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Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz 
von Vielfalt (BTV) 
Leitideen / Leitgedanken 
Lehramtsanwärterinnen und -anwärter kennen Aspekte unserer von Vielfalt geprägten Ge-
sellschaft und fördern im Rahmen der Schule gegenseitigen Respekt und Achtung sowie die 
Wertschätzung von Verschiedenheit. Sie gestalten die Schule als Ort aufgeschlossener 
Auseinandersetzung, der es Schülerinnen und Schüler ermöglicht, auf der Basis von Tole-
ranz und Weltoffenheit die eigene Identität zu finden und sich frei und ohne Angst vor Diskri-
minierung zu artikulieren. Neben der schrittweisen Entwicklung von Empathie und Dialogfä-
higkeit werden konstruktive Möglichkeiten vermittelt, um Konflikte gewaltfrei auszutragen 
und sowohl im schulischen als auch außerschulischen Bereich ein freies, gerechtes und 
verantwortungsvolles Zusammenleben zu gestalten. 

 
Kompetenzen 
 
Die Lehramtsanwärterinnen und  
Lehramtsanwärter… 

 
Themen und Inhalte 

… können Intoleranz und Toleranz gegenei-
nander abgrenzen und auf dieser Grund-
lage individuelle und soziale Lernpro-
zesse anstoßen. 

- Vorurteile, Stereotypen 
- Gruppenzwang 
- Ausschluss, Ausgrenzung, Abwertung 
- Keine Toleranz der Intoleranz, Zivilcou-

rage 

… entwickeln die für den Lernprozess not-
wendige aufgeschlossene innere Haltung 
und Sensibilität im Zusammenhang mit 
Diversität. 

- Interkulturalität und Kulturmodelle, z.B. 
Zwiebel, Eisberg, Programming of the 
mind 

- Austausch zwischen den Kulturen, inter-
kultureller Dialog, Perspektivwechsel 

- Formen von Vielfalt, z.B. Migration, Welt-
anschauung, psychische und physische 
Disposition, Gender und sexuelle Orien-
tierung 

… können gezielte pädagogische Impulse 
zur Förderung von Toleranz im schuli-
schen Bereich altersgemäß aufbereiten 
und Schülerinnen und Schülern dadurch 
die für den Lernprozess notwendigen Er-
fahrungen mit Toleranz ermöglichen. 

- Identitätsentwicklung, Wertebildung 
- Das Eigene im Alltäglichen erkennen 
- Unterschiedlichkeit wahrnehmen 
- Sich mit Situationen beschäftigen, die 

von Fremdheit und Andersartigkeit ge-
prägt sind 

- Eigene Überzeugungen in Frage stellen 
und hinterfragen 

- Entdeckung von Gemeinsamkeiten in der 
Unterschiedlichkeit 

- Die Andersartigkeit des Anderen aner-
kennen 

-  



… können Medien zur Förderung der Bil-
dung für Toleranz und Akzeptanz von 
Vielfalt lernwirksam einsetzen. 

- Empathie 
- Neugier, Interesse 
- Dialogbereitschaft 
- Inszenierung von Fremdheitserfahrung 

 
 


